
Donnerstag, 6. März 2008 

Eine beeindruckende Präsentation der Natur 
FOloausstellung des Schwanauer Naturfotografen Michael Sauer ist im Rathaus Schwanau in Ottenheim zu sehen 

AktueU ist in der Reihe 
~~Kunst im Rathaus« wie­
der Beeindruckendes in 
den heiligen Hallen der 
Schwanauer Verwaltung 
zu sehen. ~~Natur zwi­
schen Rhein und 
Schwarzwald«( ist das 
Motto einer Foto-Ausstel­
lung, mit der der 
Schwanauer Naturfoto­
gl"af Michael Sauer (34) 
faszinierende Einblicke 
in die hiesige Tier- und 
Pflanzenwelt bietet . 

Schwa na u·Ottenheim 
(mue). Offiziell eröffnet wurde 
die in Zusammenarbeit von Ge· 
meinde und der SchwamlUer 
Außenstelle der Volkshoch­
schule L..'l.hr ausgerichtete Aus­
stellung Michael Sauers im 
Rahmen einer Vernissage am 
Wochenende. Eine Abordnung 
des Ottenheimer Musikvereins 
eröffnete das Geschehen im gut 
besuchten Foyer des Schwanau­
er Rathauses passend mit dem 
Stück "In the ForestIl. Bürger­
meister Wolfgang Brucker zeig· 
te sich beeindruckt von Aus­
drucksstärke und professionel­
ler Präsentation der ausgestell· 
ten Tier- und Naturfolografien. 
Michael Sauer gelinge es nicht 
nur. seinen Mitmenschen d ie 
hiesige Flom und Fauna in 
ihren schönsten Farben und 
Formen zu präsentieren. )~S i e 
öffnen sich mit Ihren Werken 
dem Belrachter und lassen ihn 
die Natur durch Ihre Augen se· 
hen«, lobte das Gemeindeober· 
haupt. 

Der seil zwölf Jahren in 
Nonnenweier lebende Künstler 
gab sich angesich ts der großen 
Resonanz zur Vernissage 
äußerst überrascht. »Ich stehe 
lieber hinter als vor der Kame· 

nw, bat Sauer lächelnd um Ver­
ständnis angesichts seiner Ner­
vosität. EigeneI' Aussage nach 
ist Sauer »Naturfotograf a us 
Leidenschaft/(. 

Respekt vor der Natur 
Wie er erzählte. habe die Fo­

tografie sein persönliches Ver· 
hältnis zur Natur entscheidend 
verändert. Sich inmitten der 
fre ien Natur zu bewegen. stelle 
stets einen schmalen Grat dar. 
So sei es in Ordnung, Tiere zu 
beobachten und zu fotografie­
ren. Der Beobachter müsse sich 
aber a uch an Regeln halten. vor 
allen Dingen Tiere und Pflan­
zen mit Respekt behandeln. Aus 
Michael Sauers Fotos sllrechen 

verschiedenste Stimmungen 
und Eindrücke. Er rückt dabei 
meisterhaft Details in den Mit· 
telpunkt, die mit bloßem Auge 
ansonsten nicht zu erkennen 
wären. Bevorzugt ist Sauer da­
bei in den frühen Morgen· oder 
Abendstunden unterwegs. »ln 
der Regel werden frühaufste­
her von der Natur belohnt. Ge· 
rade zu dieser Zeit gibt es im· 
mer etwas Neues zu ent· 
decken .. , erklärte der Künstler. 
Die ausgestellten Werke stam· 
men übrigens zum Großteil aus 
Schwanau und Umgebung, der 
Lahrer Gegend sowie a us der 
benachbarten Schwarzwald·Re­
gion. 

In einem Vortrag stellte 

Michael Sauer abschließend 
Makro-. Tier· und Landschafts­
fotog rafie aJs Teild isziplinen 
der Naturfotografie vor. Unter · 
legt und aUfgelOCkert wurden 
die AUSführungen jeweils von 
einem via Powerpoint präsen· 
tierten Block mit Beispiel­
motiven. 

• Die Ausstellung »Natur 
zwischen Rhein und Schwarz· 
wald/( von Michael Sauer ist 
noch bis zum 15. April im Rat­
haus Schwanau zu bewunder n. 
Die Öffnungszeiten im 
Überblick: Montag von 8 bis 12 
Uhr und 13 bis 18 Uhr, Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag von 8 
bis 12 Uhr und 13 b is 17 Uhr s0-
wie Freitag von 8 bis 12 Uhr. 

Wolfgang Brucker (links) Ist beeindruckt von der Ausdrucksstärke der NaturfotografIen von 
Michael Sauer, dIe bis zum 15. April im Rathaus Schwanau gezeigt werden. foto: Thorsten M(ihl 
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